
Viel Spass beim Wintermarsch 

 

Heimische Reservisten übten Geländeorientierung im 

Daadener Land 

 

 

DAADEN/WISSEN. Unter dem Motto „Weg mit dem Hüftspeck“ nach den 

Feiertagen organisierte der Reservistenortsverband (ROV) Daaden für die 

Wissener Reservisten und den ROV Brachbach/Kirchen/Mudersbach einen 

Wintermarsch im Daadener Land. 

Auf dem Gebiet der „Förderung der militärischen Fähigkeiten“ waren 

während des Marsches verschiedene Aufgaben zu lösen, um die Marschierer 

wohlbehalten zum Weitefelder Schützenhaus zu begleiten. Dabei stand die 

Geländeorientierung im Zentrum der Ausbildung. 

Unter der Leitung von Oberfeldwebel d.R. Karl – Otto Schmidt wurden die 

Marschierer zunächst in den Aufbau und den Gebrauch des 

Marschkompasses eingewiesen. Weitere Themen waren das Feststellen der 

Himmelsrichtung sowie das Einnorden der Karte mit dem Marschkompass. 

Wie man eine Kompasszahl nach Geländepunkten oder nach der Karte 

ermittelt, wurde ebenso geübt, wie das Übertragen einer Kompasszahl in das 

Gelände und die Karte. Dabei durfte selbstverständlich die reine 

Kartenarbeit nicht fehlen.  

Das Bezugspunktverfahren und das Marschieren nach einer Kompasszahl 

bildeten den Abschluss der Ausbildung. 

Nach ca. dreistündigem Marsch trafen die Marschierer im Schützenhaus 

Weitefeld ein, wo diese bereits von weiteren Kameraden erwartet wurden. 

Nach einer deftigen und ausgiebigen Mahlzeit bei Erbsensuppe mit Wurst 

konnte der  Vorsitzende der Reservistenkameradschaft (RK) Wisserland, 

Oberstleutnant d.R. Axel Wienand, den Vorsitzenden der Kreisgruppe 

Rhein/Lahn/Westerwald/Sieg, Stabsfeldwebel d.R. Jürgen Frey, im 

Kameradenkreis begrüßen.  

In seiner Laudatio lobte Frey die vielfältigen Aktivitäten der Wissener 

Reservisten mit ihren Ortsverbänden. Dabei hob er besonders die gute 

Kameradschaft hervor und dankte abschließend der RK für die geleistete 

Arbeit und Verdienste um die Kreisgruppe.   

Den Abschluss der Veranstaltung bildete ein gemütliches Beisammensein 

von Schützen und RK – Mitgliedern.  

Dankesworte richtete Wienand an die Weitefelder Schützen für die 

hervorragende Bewirtung. Großes Lob zollte er schließlich dem 

Organisationsteam, Uwe Samrowski, Karl – Otto Schmidt und Dietmar 

Schmidt vom ROV Daaden für Ausarbeitung des Marsches und die 

ansprechend gestaltete Ausbildung.   (aw)  

 

 

 

 

 

 



 

Pünktlich treffen die Marschierer am Meldekopf in Biersdorf ein.   

Foto: Axel Wienand 

 

 

Karl – Otto Schmidt (3.v.r.) bei der Einweisung in den Ablauf des Wintermarsches 2009. 

Foto: Axel Wienand   

 

 

Ein Exkurs in den heimischen Bergbau. Karl – Otto Schmidt (vorne) erläutert die Aufgaben 

eines alten Bergmannpfades. 

Foto: Axel Wienand 



 

Erste Schritte bei der Kartenarbeit: Philipp Klevers und Ausbilder Karl – Otto Schmidt (v.l.). 

Foto: Axel Wienand  

 

 

Philipp Klevers (Mitte) bestimmt den eigenen Standort. Seine Kameraden schauen ihm dabei 

aufmerksam zu. 

Foto: Axel Wienand 

 

 

Weiteres Thema: Ermitteln der Marschkompasszahl aus der Karte. 

Foto: Axel Wienand 



 

Sebastian Groth und Volker Rosenthal (v.r.) übernehmen die Führung der Marschgruppe. 

Foto: Axel Wienand  

 

 

Ein Bierchen nach getaner Arbeit gefällig? 

Herzlichst aufgenommen wurden die heimischen Reservisten von den Weitefelder Schützen 

in ihrem Schützenhaus. 

Foto: Axel Wienand  

 

 

Kreisvorsitzender Jürgen Frey (im Dienstanzug) gesellt sich unter die Reservisten und sorgt 

für eine angeregte sicherheitspolitische Diskussion. 

Foto: Axel Wienand 



 

  

  

 

 

 

 

  


